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DruckvonundStiefenhofen.Nr .ergang.
den 3 Januar 1895

zumberichteüberdieheutige
StadtrathSitzung

In der AbensitzungdesStadt¬
tantenrathen v .d .v .Billing

der polizeidirection zu
premierungsolcherSicherheit,
wachete,welchesichbeiHilfelesungenimJahre1884besondernangezeichnethabendenBetragin2dozurVerfügungzustellen

Angenommen
BürgermeisterDr .Grunehe¬mitüberdie bestemisirungdes

BeamtenstatusderStadtbuchhal¬
tungdergegenwärtigeprovisorischestenbestesauchOberbuchhalter
I LangasseBuchhalterVII .anlasse ,12Rechnungsrathen
Rangen ,15Revidenten12.Kangeklage,2Offiziales,hat1 .Rangelassead2OffiziatenKategor K .Rangabe )
Register H .Rangewisse
ut praestirtenNach den benantenantragensolldieSystemisirunginderWeiseheiter geregeltwerden ,esderBeatenbergerderSadtbuchhaltungbestehenwurdeausOber¬buchhalter,Buchhalter,15Rechnung

rächen ,15kennungfridenten
RechnungHoffiziatenbelagern

Rechnungsoffizialen2 .Rateer¬
Runge Aussten undabrikanten ,durchdiese
stimisirungwerdensichinbisherigenKostenfurein

Wortbuchhaltungder192000f
u 18400 f höfen .nacheinereingehendenBe¬
betteanwelchersicheinAka¬
beschen ,burgeru .Kernberg ,SchlachterKohlerer¬ein Leder
gern betheiligenwerdenReferateanträgebezüglicher

an

4

denOberbachhalters,denBuch¬
halten der Rechnungsrätheu .

den Rechnungcessisten ge¬
mit ein betten dieRechnungs
Praktikanten werden mit 31
festgesetztu .wirdbeschlossen
die Regulirungderübrigenbeantragten Welleneiner
späterenZeitvorzubehalten.

BurgermeisterGrube,referirt
fernerüberdieAnderungver¬
PensionsvorschußfürdieBemer¬bandene Diener u .beantragt
die PensionderWitwennachin nachRangskaffenscheneingerechtenbeamtenderart
abzusehen,dasdiePensionderWitweneinenKantenoderfürchten,Rangskassemit1200fer niederen an¬
Massenun100fl abnehmensollso ist die PensioneineWitweeinenbenantender¬miertenRangelassen

1betragenwurde .DanunmaßderPensioneineWitwesolleaberinkeinemFalleden BetragüberstenwelchedenGatteninZeitseinentodtalsPension
gebührt .nachkurzendebattewirdüberAntragderBetteWar¬Wanger. . . Willen
geschlossen,dieMagazinsenfureineWitwemit1000fl .gendieManualpensionmit10zuseinenBehufVerlageeinenentsprechendenAhnungderVorgenomme¬in demeinzelnenRangs¬lassenweshalbdieseGränzenwirdurchbefuretvbersagt.
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Social - politischeVereinigung
im Gemeinderate .Seit einiger
Zeit fänden unter Mitgliedern
derfortschrittlichenParteiVerhand¬
lungen darüber statt ,inwelcher
Weisedie Erfüllungdersonal¬
politischenAufgabenderGemeinde
ErbauungbilligerWohnungen,
ErrichtungvonVolkskindergartenKranken -undAltersversicherung
fürdieBedienstetenundArbeiter
der Gemeinde ,Errichtungvon
Volksheimenetc . )ambesten
gefordertwerdenkönnte ,die
Gemeinderathe,welcheandiesen
Berathungentheilnahmen ,waren
von vornehmenentschlossen
ihre VorschlageimRamender
fortschrittlichenParteizumachenund kamennacheingehender
BerathungzudemEntschlusse ,an
RahmendieserPartereinefreiesocialepolitischeVereinigungimWienerGemeinderathezuschaffen,
welcheinzwangloserFormreget.mäßigeBerathungenhaltensolleumdieDurchbringungderbe¬
treffendenAntragevorerstim
SchoßederfortschrittlichenParti¬unddamitauchimGemeinde,
rathezuermöglichen.Bishersindn .A.derVereinigungbeigetreten
dieGemeinderath:Dr .Dann,
dr .Friedlung,herdigen,Dr.
Loch,v .Neumann,Dr .Protsch,v .NummerundDr .Uhl .
alsErgebnisderBesprechungenwurdeein Programment¬
wesen .DawiediesesPro¬
grammbesagt,alleGemeinde,rathenderBeitrittfreisteht,welcheaufdemBodender
Staatsgrundgesetzestehend,die
WohlfahrtallerBürgerfordern
wollen ,sodürftewohleine
großeAnzahlvonMitgliedern

5.

derfortschrittlichenPartei ,anden
Zusammenkünftentheilnehmen .
welcheforten ohneförmliche
Einladung an jedemzweiten
Freitag im Monatstattfinden
sollen .Dieses Programm
wurdegestern von denGe¬
meinderathen ,Dr .Friedlung
und Dr .Uhl demBürger¬
meisterDr .Grüblüberreicht ,
wobei es zu einemGedanken
austauschüberdie Zieleder
Vereinigungkam .Bürger¬
meisterDr .Guhlerklärte
nachDurchsichtdesProgrammes,
daßer miteinemgroßenTheile
deraufgestelltenForderungen
einverstandensein ,daßihm
anderenur in fernerZukunft
realisirbarzuseinscheinen
unddaßer wünsche ,daßdurch
dieseVereinigungdieZusammen
gehörigkeitderParteinichtScha¬denleide .DiebeidenGemeinde.rath ,erklärten,daßdiessämmt¬
lichenTheilnehmern,gleichferner
liege unddaßsieüberhaupt
nur in Gemeinschaftmitdem
Bürgermeister,aufdensie
volles Vertrauensetzen ,ihr
ProgrammzurDurchführung
zu bringenhoffen .DasProgrammselbstent¬
hält 8 Abschnitteundzwar :

. )Jugenderziehung(Volkskin¬bei

dergärten,ohnesorgefürsittlich
verwahrlosteJugend,Bekästigung
bedürftigerSchulkinder ,etc .

. )Wohnungs-undBauwesen
Grundzügedes neuenBau¬
gesetzes ,weilgehendesEnt¬
nungsrechtder Gemeinde,Ein¬
stellungder Verkaufevon



städtischemGrundundBodenstatt dessenlediglichVerpachtung
desselbenauf 60 bis 90Jahre
ForderungdesBausbilliger
Wohnungenetc . ) ,. )Lebens¬
mittelversorgungundMarkt¬
wesen;. )Neuerwesenselbst¬
ständigestädtischeSteuern,anstatt
derZuschlage,herabsetzungder
Zinskreuzerfürdiekleinsten
Wohnungen,progressiveErb¬
schaftssteuer,etc . . )Fürsorge
für dasGewerbeVergebungderstädtischenArbeiteninkleinenLosen ,Begünstigung
vonGewerbe-undProduktiv¬
GenossenschaftenbeiderVergebung
städtischerArbeitenundLieferun¬genErrichtungstädtischer
Auktionshaltenetc . )fürsorge
fürdieArbeiterschaft,kranken¬undUnfallversicherungund
AltersversorgungfürBedienstet
undArbeiterderGemeinde
städtischeArbeitsvermittlung,als. )Armenwesen;. )besondere
WohlfahrtsunrichtungenErrich¬tungvonVolkscheinen,von
herbergenfürunbeschäftigteweiblicheDienstbotenvon
Volksbibliotheken,ErrichtungeinerstädtischenLeichenbestattung
anstalt ,etc .ZumSchlusswirdaufdieteilsanderGemeindeWin¬mitstattlichenNutzenbetriebenen
Unternehmungen(Lagerhaus,
Gräberausschmückunghinge¬wiesen ,dieUebernahmealler
GaswerkeinstädtischenBetriebverlangtundalsferneresZiel
dieVerstädtlichungderheutigenbeschul¬undzukünftigenPferde -undelektrischenBahnen,dieSchaffung
städtischerElektricitätswerkeund
dieErrichtungeinerstädtischenBank¬welcherauchdieBesorgungderGe¬
schäftederViehundFleischmarkt¬kasseübertragenwerdensolle,
hingestellt .

6 WienerStadtrath .
Sitzung vom3 .Jänner .

VorsitzenderVicebürgermeister
Dr .Richter.

S .R .Dr .Vogterreferirt
neuerlichüberdieFrageder
StellungnahmeinAngelegenheitdervomStatthalterangeordneten
ErhöhungderVerpflegsgebaden
3 .Klassein denWienerKran¬
kenanstalten.Eswirdbeschlossen,
vorläufigandenStatthalter
imWegeeinerVorstellungdas
Ersuchenzustellen,dieSistirung
dieserMaßregelzuverfügen.
hiebeiseiu .M.insbesondere
das Momenthervorzuheben,
daßdieseGebüerenerhöhung
zu einer Zeitvorgenommenwurde,wodieJahresprälimi¬
narienallerKrankenkassen
bereitsfestgesetztwarenunddasdieErhöhungderVerpflicht¬
kostengeeignetsei ,dasrich¬
nungsmäßigeGleichgewichtallerdieserPassenbedeutendzu
erschritten .Umauchdem
GemeinderatheGelegenheitzugeben,zudieserAngelegenheitStellungzunehmen,wirdder
Bürgermeisterersucht,dieselbedieserCorporationzurEntschei¬dungvorzulegen.DasReferat
behältsichvorweitereAntrag
betreffedieserAngelegenheitdemStadtrathevorzulegen.M.R .D .uberbringteinen
ErlaßdesLandesschulrathesbe¬treffenddieFragederErrichtungeinerStaatsge¬
mechanisch-technischerRichtungimBezirkeLeopoldstadtzurKennt¬
nis ,demselbenist zuentnehmendaßderMinisterfürCultus
undUnterrichtdieActivirung



einer solchenAnstaltinPeinige
genehmigthabe ,dieDurchführung
dieser Arbeiten jedoch davonabhän¬
gig mache ,daß die Gemeinde
eine geeigneten Baugrund
beistelle unddie KostenderHer¬
stellung des Gebäudesca .300000fl
unddie Bestellungdersachlichen
Erfordernisseals Bezeigung ,Be¬
leuchtung und Reinigungüber¬

nehme .DerReferentbeantragt ,
entgegendiesemAnsinnenzu¬erklären ,daßdieGemeinde

Wennnichtin derLagesei ,die
vonihr gefordertenLeistungen
auf sich zu nehmen ,vielmehrsei ,
die vonder Gemeindeursprünglich
gestellte Bitte zu erneuern ,wo¬
nachdie ErrichtungdieserStaats¬
anstalt lediglichausStaatsmit¬
teln erfolgen solle .( Angenommen

S .R .MurmbringtdenStall¬
halterierlaß,betreffenddieErthei¬

lung des ministeriellen Bauern ,
sensesfür die Stockeietzing¬
Gütteldorf derMienthallin
der Stadtbahnzur Kenntnis .Mit
Rücksichtdarauf,daßdurchdiesen

Bauconsens ,die Erhöhungder
landseitigen Bahnmauernicht
zugestandenwurde ,undüberdieseine Einigung der längsder
WienFlussesbestehendenStraße
anjenerStellegenehmigtwurdewodieStadtbahndieVerbindungs¬
bahnkreuzenwird,wirdbeschlos¬
sie ,demGemeinderathezu
empfehlen,gegendieseMinisteri¬
abentscheidungdieBeschwerdean
denVerwaltungsgerichtshofzu

wegsen .
S .R .Freindlbeantragt,beführ¬

EröffnungderFriedlassein
Ober Doblung die demolirung
das zur Einlösunggebrachten
HausesNo32in derNeuhlichtgasse
zu beschließen .Angenommen. )S .R .Müllerlegt dasProjekt
fürdieBeleuchtungderSchäffelgasse
vonder SchedlgasseinWährung

7

bis zurRichthausenpassinGermals
mit 13 Petroleuchlammen vor .
die derzeitigeEinführungderGar¬
beleuchtungscheitert an derMei¬
gerungderenglischenAusgesellschaft
welchesich andieBestimmungendermitdenVorortenabgeschlossenen
Beleuchtungsverträgehält ,deren
rechtlicherBestandseitensderGemeindedurchEinleitungeiner
Präjudicialprocessesbereitsange¬
fochtenwurde .(Angenommen. )

Feuerwercommandanthier
die DirektorenContralcommissari¬
undMitgliederdes1 .u .v .Feuer¬
wehreUnterstützungsvereines
dessen Ehrenmitgliedderverstor¬
beneFeuerwehr- Commandant
Hier war versammelnsich mor¬
gen ( Freitag )vor 2 Uhrnachmit¬
lage bei der PfarrkircheamHof¬
uman demLeichenbegängnis
des Genanntentheilzunehmen .

der Verein hat auch aufdem
Sorgedes verdienstvollenLan¬
mandanten einen prächtigen
Kranz,geziertmitdenBändern
in denFarbenM .D .halbblau
niedergelegt ,vomStadtbau¬
amtwurdeeinprachtvoller
KranzanderBahredesverweg¬
ten erwehr - Commandante
niedergelegt ,welcheaufden
weiserothenSchleichendieWid-¬
nungenthält .VondenBegin¬
ten der WienerStadtbaum¬

ler .

das Jubiläum das Winer
Stadtbauamtes ,Anlässlichdes
60jährigen Jubilarius desWin¬
Stadtbauamtes sind heute in diesem
Amteeine große Zahlvon
telegraphischenundschriftlichen
Beglückwünschungeneingelangt .
A .G .habenBegrüßungsbelegen
eingesendet ,die Stadtbauamter
vonLemberg ,Krakau ,Salzburg,
derpolytechnischeBlutinGraz

OberbergrathRucker ,etc .
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